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FREIHEIT!

Es liegt an Ihrer Stimme!
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SÜD-TIROL hat sich in den letzten Jahren 
in die falsche Richtung entwickelt!

Kultur und Sprache gehen verloren, die 
Autonomie wird beschnitten, Teuerung 
und hohe Wohnpreise ruinieren die Men-
schen, kriminelle Ausländer genießen 
Narrenfreiheit und die Wartezeiten in 
den Krankenhäusern sind untragbar!

So darf es nicht weitergehen!

Wir sind DIE ALTERNATIVE!

Wir stehen für Selbstbestimmung, für 
ein leistbares Leben, für Sicherheit 
und für ein funktionierendes Gesund-
heitswesen!

Mit Ihrer Stimme lenken wir Süd-Tirol 
wieder in die richtige Richtung! Machen 
wir Süd-Tirol gemeinsam wieder stark!

Ihr
Sven Knoll,
Landeshauptmannkandidat.

Geschätzte Landsleute!

Die Süd-Tiroler Freiheit ist die 
erste Adresse, wenn es um 
die Selbstbestimmung geht! 

Egal, ob Kultur, Wirtschaft 
oder Identität: Bei Italien 
wird Süd-Tirol niemals eine 
sichere Zukunft haben!

Süd-Tirol hat die Autonomie 
zum Schutz der Deutschen 
und Ladiner vor Italien. Doch 
der beste Schutz vor Italien 
wäre, nicht zu Italien zu ge-
hören! Der beste Schutz ist 
die Freiheit!

> Die Unabhängigkeit Süd-Tirols von Italien!
> Die österreichische Staatsbürgerschaft für Süd-Tiroler!
> Die Abschaff ung der faschistischen Orts- und Flurnamen!
> Den Erhalt der deutschen und ladinischen Sprache und 

Kultur!

Unser Land in unserer Hand!

Die Süd-Tiroler Freiheit steht für:
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Solange wir unfreiwillig bei die-
sem Staat sind, brauchen wir die 
Autonomie! Doch diese wird von 
Italien fortlaufend beschnitten. 

Seit 1992 gab es in der Hälfte aller 
autonomen Kompetenzen Ein-
schnitte!

Egal, ob Ehrenamt, Mutterspra-
che, Wolf oder Strom: alles dik-
tiert Rom! Italien bestimmt im-
mer mehr unseren Lebensalltag!

Die Landesregierung und die SVP 
setzen dem nichts entgegen. Im 
Gegenteil!

 > Die Verteidigung von Muttersprache und Proporz!
 > Den Erhalt der Deutschen Schule!
 > Die Steuer- und Finanzhoheit für Süd-Tirol!
 > Die alleinige Kompetenz bei wichtigen Bereichen wie Ehrenamt, 

Energie oder Umwelt!

Verteidigen und ausbauen!

Die Süd-Tiroler Freiheit steht für:



AU
SL

ÄN
DE

R 
& 

SI
CH

ER
H

EI
T

Raubüberfälle, Körperverletzungen, 
Vergewaltigungen, Mord: In den letzten 
Monaten wurde unser Land von einer 
Welle der Gewalt getroffen.

Die Täter haben eines gemeinsam: sie 
sind fast immer Ausländer! Nur in den 

seltensten Fällen werden sie abgescho-
ben. Diese Leute lachen uns aus, weil 
sie wissen, dass ihnen nichts passiert!

Vor allem Frauen und Mädchen trauen 
sich abends nicht mehr alleine auf die 
Straße. So darf es nicht weitergehen!

 > Die sofortige Abschiebung krimineller Ausländer!
 > Einen Einwanderungsstopp in Süd-Tirol!
 > Die Übertragung der Zuständigkeit für die Zuwanderung an Süd-Tirol!
 > Die Einsetzung eines Ordnungsdienstes in gefährdeten Zonen!
 > Die Ausstattung des Personals in Zügen und Bussen mit Elektroschockern 

zur Selbstverteidigung!

Ausländergewalt endlich stoppen!

Die Süd-Tiroler Freiheit steht für:
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Süd-Tirol wieder leistbar machen!

Süd-Tirol ist ein Land mit niedrigen Löhnen 
und hohen Preisen.

Vor allem das Wohnen ist zum Luxus ge-
worden. Preise von 8.000 Euro und mehr 
für einen Quadratmeter Wohnfläche sind 
keine Seltenheit. Auch die Mieten sind für 
die meisten unerschwinglich.

Hinzu kommt die enorme Teuerung bei Le-
bensmitteln, beim Tanken und beim Strom. 
Gerade beim Strom hätten wir enormes 
Potenzial, da Süd-Tirol mehr als doppelt so 
viel Strom produziert als es verbraucht. Nur 
haben die Menschen nichts davon!

Immer mehr Menschen haben mit ihrem 
Einkommen kein Auskommen mehr!

 > Die Senkung der Wohnpreise  durch einen Mietpreisdeckel, die Nutzung von Leer-
ständen und den Stopp der Vergabe von Zweitwohnungen an Auswärtige!

 > Die Vergabe von Mietbeiträgen zuerst an Einheimische statt an Ausländer!
 > Einen eigenen Strommarkt mit niedrigen Preisen für Einheimische!
 > Die Anerkennung von Erziehungs- und Pflegejahren für die Rente!

Die Süd-Tiroler Freiheit steht für:
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Masken-Skandal, 600-Euro-Skandal, Spenden-
affäre um Kompatscher, „Freunde im Edelweiß“, 
Fahrtspesen-Skandal und so weiter, und so fort… 

Die SVP hat Süd-Tirol zu einem Selbstbedie-
nungsladen gemacht. Vettern- und Freunderl-
wirtschaft stehen auf der Tagesordnung!

Wir stehen für eine anständige Politik, die 
Süd-Tirol und seine Menschen in den Mittelpunkt 
rückt, und nicht Lobbys und Einzelinteressen! Es 
braucht eine politische Wende!

Wir wollen den Bürgern das Wort geben und sie 
aktiv in politische Entscheidungen einbinden!

 > Machtkontrolle und Transparenz!
 > Die Einhaltung der demokratischen Grundrechte!
 > Den Ausbau der Direkten Demokratie!
 > Die Mitbestimmung der Bürger bei Großprojekten wie den olympischen Spielen!
 > Die Direktwahl des Landeshauptmannes durch das Volk!

SVP-System brechen!

Die Süd-Tiroler Freiheit steht für:
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Gesundheitswesen heilen!

Süd-Tirols Gesundheitswesen ist krank! Lange Warte-
zeiten, Ärzte, die kein Deutsch können und Süd-Tiroler 
Ärzte, die nach ihrer Ausbildung im Ausland bleiben.

Süd-Tirol zahlt sein Gesundheitswesen zu 100 % selbst 
und trotzdem bestimmt Rom über alles. Hinzu kommt, 
dass der derzeitige Landeshauptmann, der – wie in 
der Corona-Zeit – alles umsetzt, was Rom verlangt.

Die Süd-Tiroler Freiheit hat in der Corona-Zeit vieles 
bewegt: Petitionen zur Abschaffung unsinniger Coro-
na-Maßnahmen gestartet; sich gegen die Impfpflicht 
und für Entscheidungsfreiheit eingesetzt; Partner- und 
Familientreffen sowie Besuche in Altenheimen ermög-
licht; Corona-Strafen annulliert; dutzende Anträge im 
Landtag eingereicht; Untersuchungen zum Masken-
skandal eingeleitet u.v.m. Wir haben gehandelt!

 > Die Verkürzung der Wartezeiten in den Krankenhäusern!
 > Die volle Autonomie im Gesundheitswesen und Zweisprachigkeit des medizinischen Personals!
 > Die Verbesserung der Rahmenbedingungen, damit unser Land für unsere Ärzte wieder attraktiv wird!
 > Eine ehrliche Aufarbeitung der Corona-Zeit!
 > Die Freiheit selbst zu entscheiden, ob man sich impfen lässt oder nicht!

Die Süd-Tiroler Freiheit steht für:
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Umweltschutz ist Heimatschutz! Wir stehen für Umwelt-
schutz mit Hirn statt Hysterie, mit konkreten Schritten 
statt großspurigen Ankündigungen, für Landschaftsschutz 
statt neuer Protzbauten…

Baustellen gibt es genug: Züge und Busse, die zu spät oder 
gar nicht kommen, stundenlange Staus auf der Autobahn, 

ganze Täler, die im Verkehr ersticken und Bauern, die die 
Almwirtschaft wegen Wolf und Bär aufgeben müssen!

Dazu eine Landesregierung, die durch den Bau von immer 
mehr Aufstiegsanlagen die Landschaft verschandelt und 
unsere Bergwelt zu einem Disneyland für den Massen-
tourismus macht!

 > Die Realisierung der Reschenbahn, der Überetscher Bahn und der Tauferer Bahn!
 > Den Ausbau und die besser Abstimmung von Bus- und Bahnverbindungen!
 > Ein Gesamt-Tiroler Verkehrskonzept und ein Ticket für alle Öffis in der Europaregion Tirol!
 > Die Verringerung des Lkw-Transitverkehrs auf der Brennerautobahn!
 > Ein wolf- und bärenfreies Süd-Tirol!
 > Den Erhalt der Kultur- und Naturlandschaft!

Süd-Tirols Einzigartigkeit bewahren!

Die Süd-Tiroler Freiheit steht für:
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Unsere Kandidaten für Süd-Tirol

Schenna, 43 
Landtags-
abgeordneter.

Sven
KNOLL

Schenna, 43
Landtags-
abgeordnete.

Myriam 
ATZ TAMMERLE

Luttach, 59
Angestellter einer 
Firma für Elektro-
technik.

Bernhard 
ZIMMERHOFER

Villanders, 39
selbstständiger 
Handwerker im 
Bausektor.

Hannes 
RABENSTEINER

Sterzing, 39
selbstständiger 
Karosseriebauer.

Jonas
GASSER

Kastelbell-Tschars, 
32, Kundenberater 
im Außendienst.

Benjamin
PIXNER

Naturns, 39 
Life-Coach,
Supervisorin,Semi-
nar- und Wander-
leiterin.

Karin
MEISTER

Kaltern, 43
Hausfrau.

Reinhild 
CAMPIDELL



Bruneck, 46
Sozialbetreuer.

Thomas
FRANZ

Bruneck, 54
Unternehmer.

Bernhard
HILBER

Mühlwald, 49
Ärztin und Berg-
bäuerin.

Birgit
SEEBER 
REICHEGGER

Margreid, 44
Lehrer.

Thomas 
ANDREAUS

Kastelruth, 77
Pensionistin.

Stefanie 
TAMMERLE

Gais, 47 
Elektrotechniker.

Reinhard
KIRCHLER

Tirol, 55
selbstständiger 
Mietwagenfahrer.

Stefan 
PIRHOFER

Plaus, 38 
Sekretariatsange-
stellte (zurzeit 
Hausfrau).

Veronika
RENNER

Mühlwald, 72
Hausfrau.

Walburga 
STEINKASSERER 
LANER

Brixen, 67
Unternehmer.

Konrad 
UNTERFRAUNER

Bozen, 20 
selbstständig im 
Bereich Marketing/
Social Media.

Aaron 
MALFERTHEINER

Bruneck, 55
selbstständiger 
Kaufmann.

Werner
STRAUDI

Bozen, 45
Arzt.

Andreas 
TUTZER

Riffi  an, 55
Hausfrau.

Eva 
PÖHL HOFER

Bozen, 44
Physiotherapeut.

Peter
BRACHETTI

Bozen, 44
Angestellte in der 
Gastronomie.

Cindy 
REICHHALTER

Brixen, 21
Buchhalter.

Stefan 
UNTERBERGER

Welschellen, 30 
Bauer.

Andreas 
SOTTSAS

Villnöss, 37 
selbstständiger 
Malermeister.

Norbert
LANG

Bozen, 70
Pensionistin.

Maria 
OBERKOFLER 
BERGER

ERWIN
PLATTER

St. Martin in Passeier, 
27, Bauer und An-
gestellter in einer 
Metzgerei.

Göfl an/Schlanders, 
33, Physiothera-
peutin.

Esther
TAPPEINER

Auf dem Stimmzettel das Listenzeichen der 
Süd-Tiroler Freiheit ankreuzen und bis zu 
4 Kandidaten-Namen aufschreiben.
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LANDTAGS-
WAHL
2    23

Wohnen, Lebensmittel, Tanken…
alles wird teurer!

Um einheimische Bürger zu unterstützen, verlosen wir 60 Einkaufs- und 
Tankgutscheine im Wert von je 50 Euro.

Senden Sie als Code einfach die Wörter „MEHR FREIHEIT“ und Ihren 
Namen per WhatsApp an die Nummer 338 3344839. Die Gewinner werden 
benachrichtigt und regelmäßig auf unserer Facebook-Seite bekanntgegeben.

HOLEN SIE SICH 
IHREN GUTSCHEIN!

Abbonnieren Sie jetzt unsere Kanäle!
suedtiroler-freiheit.com


